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Telefonzellen
Waldhessen: Telefom
schaltet Fernsprecher ab.

Heringen
Perspektiven für den
Kalibergbau.

Wettbewerb
Noah Schaub gewinnt
mit der Gitarre.

115 Liter Wasser täglich
Der Verbrauch in der Region bleibt stabil

Hersfeld-Rotenburg – Täglich
115 LiterWasser hat jede Ein-
wohnerin und jeder Einwoh-
ner in Nord- und Osthessen
im Jahr 2021 durchschnitt-
lich verbraucht. Das geht aus
der jüngsten Wasserbilanz
für Nord-Ost-Hessen hervor,
welche die Obere Wasserbe-
hörde des Regierungspräsidi-
ums (RP) Kassel ermittelt hat.
Diese Zahl ist nur der

Durchschnittswert des Pro-
Kopf-Verbrauchs für die ge-
samte Region. Die regionalen
Abweichungen sind groß
und selbst die Zahlen von
Ortsteilen innerhalb einer
Kommune können stark vari-
ieren. Insgesamt blieb der
Verbrauch gegenüber den
Vorjahren aber in etwa
gleich.

Der Pro-Kopf-Verbrauch in
Alheim lag im Jahr 2021 bei
139 Litern Wasser und in
Kirchheimbei 135 Litern. Das
sind die Spitzenreiter im
Landkreis Hersfeld-Roten-
burg.
Amunteren Ende dieser Er-

hebung steht Ludwigsau mit
100 Litern und Heringen mit
103 Litern. Die anderen Ge-
meinden wie Bad Hersfeld,
Cornberg und Wildeck pe-
geln sich dazwischen ein, wo-
bei viele in der Nähe des
durchschnittlichen Nord-Ost-
Hessens-Verbrauch liegen.
„Tatsächlich spielt das indi-

viduelle Verhalten der Ein-
wohnerinnen und Einwoh-
ner bei der Erhebung dieser
Bilanz eine wesentliche,
wenn auch nicht die einzige

Rolle“, erklärte der Sachge-
bietsleiter Wasser- und Bo-
denschutz im Fachdienst
Ländlicher Raum des Land-
ratsamtes, Gerd Myketin.
Das habe aber nicht not-

wendigerweise mit dem Hy-
gieneverhalten etwas zu tun,
sondern mit anderen Prämis-
sen. Insbesondere im ländli-
chen Raumwerde seinerMei-
nung nach dem Gedanken
des Wassersparens ein gro-
ßer Stellenwert eingeräumt.
Und in den jüngsten trocke-
nen Sommern ging der Was-
serverbrauch auch nach
oben, „weil sich die Leute
Pools in den Garten stellen“.
In der Statistik über den

täglichen Wasserverbrauch
wird der Gesamtbedarf einer
Kommune auf den Pro-Kopf-

Verbrauch der jeweiligen Be-
völkerungszahl umgerech-
net, nicht aber der Ver-
brauch, den die Berufspend-
ler, Schüler und Schülerin-
nen oder die Touristen in
dem jeweiligen Ort verursa-
chen.
Deshalb hat etwa Willin-

gen (LandkreisWaldeck-Fran-
kenberg) mit seinen vielen
Besuchern einen täglichen
Verbrauch von 220 Litern.
Den niedrigsten Wert hat in-
des Hofgeismar (Landkreis
Kassel) mit 91 Litern.
Das meiste Wasser wurde

im Landkreis Kassel mit
14,26 Millionen Kubikmeter
in die Leitungen eingespeist.
Im Landkreis Hersfeld-Roten-
burg waren es 6,7 Millionen.

tek

Waldhessen außer Rand und Band: Viele Gemeinden feiern Karneval
und synchron. Mit Maria Heyer, der
Hofgardekommandeuse Franziska Rja-
sanow und dem Gardemitglied Chantal
Wiegand hatten drei Trainerinnen die
Tänzerinnen vorbereitet. kai FOTO: RT

Unser Foto zeigt die KKV-Garde aus Ka-
thus, einer der osthessischen Karnevals-
hochburgen. Sie boten in der Solztal-
halle einen Gardetanz, wie man ihn sich
vorstellt, zackig, rasant, akrobatisch

Die tollen Tage sind in vollem Gange:
Überall werden auch an diesem Wo-
chenende die Narren unterwegs sein.
Nach drei Jahren Corona-Pause wollen
alle endlich wieder ausgelassen feiern.

Wir kaufen Schrott und
NE-Buntmetalle:

Kupfer (Kabel, Draht, Millberry), Aluminium, Zink,
Messing, Blei, Bleibatterien usw.

e. K.

Industriegebiet Nord Justus-Liebig-Straße 3 36179 Bebra
06622 5587Mo.–Fr. von 8:00–16:00 Uhr

www.hugo-schrott-metall.de

Neue Fenster inin Planung?Planung?Neue Fenster Neue Fenster 75
J a h r e
Tradition &
Leidenschaft

Bahnhofstr. 30 • 36404 Vacha • Tel.: 036962 / 272-0
Büro ROF: 0151-55040566 • vacha@hilzinger.de
Mo-Do: 08:00 - 17:00 Uhr • Fr: 08:00 - 16:00 Uhr

www.OnlineFensterberater.de

1. Online-Fachberatung erhalten
2. Wunschfenster auswählen
3. KostenlosesAngebot erhalten

Oder gleich einen Beratungs-
termin vereinbaren

Tagesfahrten
18.03. Tschechen-Markt,

Eger – Waldsassen p. P. 40,– €
06.05. Hafengeburtstag

Hamburg p. P. 55,– €
14.05. Muttertag –

Fahrt ins Blaue p. P. 70,– €
31.05. Spargelessen satt p. P. 67,– €

Messefahrten inkl. Eintritt:
04.03. Motorradmesse

Dortmund p. P. 55,– €
29.04. Landesgartenschau

Höxter p. P. 60,– €

Mehrtagesfahrten im DZ ab:
19.–23.04. Comer See p. P. 489,– €
14.–18.05. Spreewald p. P. 625,– €

Nähere Auskünfte unter
06623 912755

oder
info@alheimer-reisen.de

•Implantologie (DGI)

•Kieferorthopädie

•Parodontologie

•Ästhetische
Zahnheilkunde

•Kinderzahnheilkunde

•Alterszahnheilkunde

•behindertenorientierte
Zahnmedizin (Spezial
Care zertifiziert)

•Lachgasbehandlung für

Erwachsene und Kinder

•digitalisierte Wurzel-

kanalbehandlung

•spezialisiert auf

Mund- & Schleimhauter-

krankungen

•Schienentherapie bei

Schnarchen und OSA

Zentrum für Zahnmedizin
am Landecker

Landecker Straße 8a | 36277 Schenklengsfeld
Tel. 0 66 29 - 60 11 | www.dr-ruppel.de

Dr. med. dent.
Jochen Ruppel

Yorrick Ruppel

Weiterode

06622 919961

Falkenweg 6

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.–Fr.: 9.30–12.30 Uhr
+ 14.30–18.00 Uhr, Sa. 9.30–13.00 Uhr,

Mittwoch geschlossen

NeueNeue
Frühjahrs-Frühjahrs-
modemode
eingetroffen!eingetroffen!

Große Auswahl
an modernen

Jacken und Westen,
auch in Übergrößen

auf ein
Lieblingsteil
gültig bis 03.03.202320%20%

LUST AUF WAS NEUES? –
Reduzieren Sie selbst

Schnäppchen-
Ecke

Viele Teile ab 10 €

UNSER ANGEBOT
BIS ZUM 28.02.2023

20%
AUF
ALLES
IM
BESTAND

Wir haben nach Umgestaltung
unserer Räume

donnerstags und freitags,
jeweils 14–18 Uhr oder nach
telefonischer Vereinbarung
wieder für Sie geöffnet.

Fachgeschäft für individuelle
Einrichtungen und Wohnaccessoires

Breitenstraße 24
36199 Rotenburg

Telefon 06623 1504

0 66 21 / 79 51 70
www.achim-zuschlag.de

GOLDANKAUF
Altgold • Zahngold
Silber • Erbnachlässe
Schmuck • Platin
Goldmünzen
Luxusuhren

JUWELIER
HANDKE

Linggplatz 9 • Bad Hersfeld
Tel. 0 66 21 / 968 62 28
Mobil 01 75 / 232 61 10
www.juwelier-handke.de

Goldankauf
in der City Galerie

Schlüsselfertige Massivhäuser nach gelten-
dem GEG, ohne Maler- u. Fußbodenarbeiten.

Sanierung von Altbauten, Umbau und
Aufstockung von Bestandsgebäuden.

einschl. Bodenplatte und Kanalanschluss
Beratung: Planungsbüro

B. Rimbach · 36208 Wildeck-Richelsdorf
Tel. 06626 372 oder 0152 56481424

www.wg-handwerkerhaus.de

WerbungfüreureKirmes?

WIRBERATENEUCH!
Tel.06621/161168oder05661/705727

Anzeigenschluss
Mittwoch
10.00 Uhr
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Im Rhythmus der Frauen
„Rhythmic Girls“ aus Rotenburg waren überregional bekannt

Rotenburg – Damenkapellen
– dieses Phänomen ist der
jüngeren und mittleren Ge-
neration so gut wie unbe-
kannt. Kein Konversations-
oder Musiklexikon führt die-
sen Begriff. Die Musikwis-
senschaft hat das Thema nur
in vereinzelten Fällen ge-
streift. In Rotenburg gab es
sie, die Damenkapelle. Und
als Rhythmic Girls waren die
Staske-Schwestern Hilde,
Annemarie und Lotti zu-
nächst in den 1950-er Jahren
und auch später, als die Kin-
der groß waren, noch sehr
gefragt und stets umworben.
Zeitzeugin Lieselotte Mü-

cke, geborene Staske und
heute 98 Jahre alt, erinnert
sich gerne an die Zeit mit ih-
ren Schwestern, den Anfän-
gen der legendären Gruppe,
ihren umjubelten Auftritten
und ihren gefeierten Erfol-
gen.
Das musikalische Gen ist

dem Trio in die Wiege gelegt
worden. Vater Heinrich Stas-
ke und seine Frau stammten
aus Schlesien. Beide waren
am Gleiwitzer Theater enga-
giert. 1913 kamen sie nach
Rotenburg. Als Stadtkapell-
meister spielte er in der Ful-
dastadt bei offiziellen Anläs-
sen mit seinem Orchester
und 80 Musikern. Zehn Kin-
der hatte das Künstler-Ehe-
paar, alle mit ordentlich
Rhythmus im Blut ausgestat-
tet und immer vom Vater ge-
fördert.
In der Brotgasse hatte

Heinrich Staske eine Musika-
lienhandlung. Da probierten
die drei Schwestern nach La-
denschluss alle Instrumente
aus undmusizierten gemein-
sam. Hilde spielte das Akkor-
deon, Annemarie Schlag-
zeug und Lotti die Gitarre.
Einmal hörte das der Gast-
wirt Franz Küllmer, auch das
Fränzchen genannt, als er
vorbeispazierte. Spontan en-
gagierte er das Trio für seine

Gastwirtschaft im heutigen
VR-Bankverein. Die beispiel-
lose Staske-Ära nahm ihren
Lauf.
Auch die anderen Ge-

schwister fanden ihre musi-
kalischen Nischen. Bruder
Heinrich zum Beispiel grün-
dete eine erfolgreiche Kin-
derkapelle, zwei andere setz-
ten nach Konservatoriums-
Ausbildungmusikalische Ak-
zente in Tanz- und Blasor-
chestern. In ihren eigenen
Orchestern spielten sie wie
die Rhythmic Girls mehrere
Instrumente und waren sehr
oft Höhepunkt einer Feier-
lichkeit.
Die Rhythmic Girls wur-

den zum Kult. Der Funke
sprang sofort über, und die
drei Mädels, Annemarie 14,
Hilde 19 und Lotti 24 Jahre
alt, hatten das ganze Reper-
toire der damaligen Schla-
gerhits parat: Ob die „Capri
Fischer“, der „Pferdehalter
an der Wand“, „Du hast so
wunderschöne blaue Augen“
oder „Ich tanze mit dir in
den Himmel hinein“ – Lie-
der, die den Staske-Schwes-
tern so leicht von den Lippen
kamen, als wären sie allein
für die Rhythmic Girls kom-
poniert worden. Lotti tanzte,
sie war in ihrem Element.

Vater Heinrich wurde nie
müde, seine Kinder musika-
lisch auszubilden. Er schrieb
eine Rotenburger Operette
(„Bei uns in Rotenburg“) und
dirigierte nochmit 95 Jahren
den Kinder-Lampion-Zug,
den Weckruf und den Fest-
zug beim Strandfest.
Für die Bunten Abende ar-

rangierte er jedes Mal ein
neues Programm, schrieb
und dichtete für seine begab-
ten Kinder Sketche, Lieder,
Duette. Nach einer kurzen
Gesangsausbildung am Kas-
seler Theater ging es dann
für die Rhythmic Girls so
richtig los.
Die verheiratete Annema-

rie Winterling steppte und
wurde als beste Rock ‘n’ Roll-
Tänzerin im Landkreis aus-
gezeichnet. Lotti Staske, ver-
heiratete Mücke, tanzte und
liebte die rhythmischen Tak-
te. Ungewöhnlich war auch
ihre Begabung an mehreren
Instrumenten.
Hilde Heußner, geborene

Staske, spielte zum Beispiel
unter anderem sehr virtuos
das Xylofon. Die Rhythmic
Girls begeisterten in ganz
Deutschland, auch in den da-
mals angesagten Glas-Tanz-
dielen. Türen wurden abge-
schlossen, es passte keiner

mehr rein in die Säle. Das Pu-
blikum liebte die Rhythmic
Girls.
Als die Fritz-Walter-Elf

1954 nach Kirchhain (Land-
kreis Marburg) zu einem
Freundschaftsspiel kam,
sang das Trio aus Rotenburg
beim Gala-Abend. Und alles
wurde sogar im Rundfunk
übertragen. Als Dank für die
gute Stimmungsmusik
schenkten die berühmten
Fußballer den Rhythmic
Girls ihren Nachtisch.
Lotti Mücke, geborene

Staske, hat so viele bleibende
Erinnerungen. „Das Schöns-
te im Leben war für uns, den
Menschen mit Musik Freude
zu schenken“, sagt sie. Bis
ins hohe Alter spielten die
Damen auf der Terrasse des
schönen Hotels Rodenberg
und in den eleganten Räu-
men des Posthotels. zwk

Premiere: Das war der erste Auftritt der Rhythmic Girls in
Fulda. FOTOS: PRIVAT

Bis ins hohe Alter sangen und spielten sie – hier auf der Terrasse des Rodenberg-Hotels im Jahr 2003: Lieselotte Mücke, Anne-
marie Winterling-Staske und Hildegard Heußner (von links). REPROS: SUSANNE KANNGIESER

Bruder Heinrich Staske gründete eine erfolgreiche Kinderkapelle, zwei andere setzten nach
Konservatoriums-Ausbildung musikalische Akzente in Tanz- und Blasorchestern.

Auftritt vor der Fritz-Walter-Elf im Jahr 1954

HINTERGRUND

fest in Bad Hersfeld mit dem legendären Or-
chester von Willy Berking. Der deutsche Jazz-
Posaunist, Bandleader, Komponist und Arran-
geur (1910-1979) war lange Jahre Leiter des
Tanzorchesters des Hessischen Rundfunks.
Angesagt waren sie ebenfalls beim ADAC-Ball
im Hotel Gesemann oder bei der damaligen
Abendgesellschaft im Hotel Engel. Für Auf-
tritte in einem amerikanischen Club in Bad
Hersfeld wurde das Trio gut bewacht und mit
Jeeps abgeholt. Viel Gage gab es nicht, gera-
de mal zwölf D-Mark für eine Show. Egal, wie
lange der Abend dauerte. zwk

Der Auftritt vor der Fritz-Walter-Elf nach ei-
nem Freundschaftsspiel in 1954 im Marburger
Städtchen Kirchhain, der sogar im Rundfunk
übertragen wurde, war nur ein Höhepunkt
der Rotenburger Rhythmic Girls in den fünfzi-
ger Jahren. Sie reisten auch zur 900-Jahrfeier
in Kirchhain an und spielten für die Weltmeis-
ter im Motocross. Viel umjubelt waren ihre
Shows in Bad Wildungen, auf dem Kram- und
Viehmarkt in Arolsen, lange Monate in Kasse-
ler Hotels und beim angesagten Ball des heu-
tigen Kasseler Polizeipräsidiums im Ratskeller.
Sie tanzten, sangen und spielten beim Lullus-

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ichmeinen

Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203 1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Alheim
“ Bebra
“ Gerstungen
“ Nentershausen

“ Ronshausen
“ Rotenburg
“ Werra-Suhl-Tal
“ Wildeck

shop.hna.de

Einkaufen per Mausklick!
Jetzt im Online-Shop der HNA:

Unser HNA

Online-
Shop
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Perspektiven für den Kalibergbau
Kirchschicht in Heringen stand unter dem Motto Dank und Hoffnung

Bürgerhaus eingeladen. Ein
Bergbierabend am Tag zuvor
rundete das Kirchschichtwo-
chenende ab. roda

musikalisch. Nach der kirchli-
chen Feier hatten die Veran-
stalter dann zum traditionel-
len Tscherper-Frühstück ins

mannskapelle sowie Kantor
Matthias Weber an der Orgel
umrahmten den Gottesdienst
feierlich und schwungvoll

to „Danke“. Dazu unterhiel-
ten sich Bernd Stahl, Udo Hel-
ler, Birgitt Werner, Thomas
Jakob und Bernd Busch in ei-
nem szenischen Anspiel mit
durchaus humorigem Unter-
ton über die gegenwärtige Ar-
beitssituation sowie die Zu-
kunftsaussichten im Werra-
Kalibergbaurevier. Auch Pfar-
rer Waap sagte in seiner Pre-
digtmehrfach „Danke“, unter
anderem über die Rückkehr
zur Normalität. „Es brummt
wieder im Werratal“. Er erin-
nerte allerdings auch an die
noch vor nicht allzu langer
Zeit geäußerten Negativnach-
richten zum Beispiel über zu
viel Salz in derWerra oder gar
ein drohendes Insolvenzver-
fahren. Jetzt aber stünde so-
gar das Jahr 2060 im Fokus.
„Was für eine Perspektive“,
zog Dr. Waap ein hoffnungs-
volles Resümee. Die Berg-

Heringen – Die Kirchschicht in
Heringen als zentrale Jahres-
veranstaltung des Berg-
mannsvereins „Glückauf“
Wintershall ist am vergange-
nen Sonntag im traditionel-
len Format zelebriert worden.
Der Programmablauf begann
mit einer Bergparade. Musi-
kalisch geführt von der Berg-
mannskapelle Wintershall
unter Leitung von FelixWald-
mann, marschierten die Gast-
geber dabei zusammen mit
den anderen elf bergmänni-
schen Zunftvereinen aus Hes-
sen, Thüringen und Sachsen
vomBürgerhaus zur evangeli-
schen Kirche. Dort hatten be-
reits viele Gäste der Feier ih-
ren Platz eingenommen.
Der von den Pfarrern Dr.

Thorsten Waap und Andreas
Bieber gestaltete ökumeni-
sche Gottesdienst selbst stand
diesmal unter dem Tagesmot-

Gemeinsames Schlusslied: Die Kirchschicht in Heringen endete obligatorisch mit dem Berg-
mannslied „Glückauf der Steiger kommt“. Die Seelsorger Dr. Thorsten Waap und Andreas
Bieber (von rechts) gestalteten den Gottesdienst zusammen mit dem Bergmannsverein
„Glückauf“ Wintershall ökumenisch. FOTO: RODA

Klima-Aktivisten
wollen wieder
demonstrieren
Bad Hersfeld – Die Fridays for
Future-Bewegung meldet
sich zurück in Bad Hersfeld
und plant für Freitag, 3.
März, ab 13 Uhr einen Pro-
testzug durch Bad Hersfeld.
Treffpunkt ist am Stadthaus
in der Fußgängerzone. Trotz
des Ukraine-Krieges, Inflati-
on, steigende Energiepreise
und sozialer Ungerechtig-
keit dürfe man die Klima-
krise nicht außer Acht las-
sen, heißt es im Aufruf für
die Kundgebung. red/kai

Rosenmontag: Straßen zu in Eiterfeld
Sperrung für drei Stunden wegen Umzugs

Die Parker in den angren-
zenden Straßen der Wohnge-
biete werden gebeten, eine
Rettungsgasse von mindes-
tens drei Metern Breite für
Einsatzfahrzeuge freizuhal-
ten.

Die Aufstellung des Rosen-
montagszuges erfolgt in der
Kleinbergstraße und in der
Schulstraße. Für beide Stra-
ßen wird am Rosenmontag
Einbahnstraßenregelung an-
geordnet. Der Umzug ver-
läuft von der Schulstraße
über die Kreisstraße 153, Lan-
desstraße 3170, Marktstraße,
Bahnhofstraße, Siedlungs-
straße, Landesstraße 3171,
Lindenallee, Landesstraße
3380, Fürstenecker Straße bis
zur Schulstraße, wo sich der
Zug auflöst. red/rey

enden. Der Busbahnhof in Ei-
terfeld wird in dieser Zeit
nicht angefahren.
Dem überörtlichen Durch-

gangsverkehr empfiehlt die
Straßenverkehrsbehörde, die
Kerngemeinde Eiterfeld in
dieser Zeit zu meiden und
weiträumig zu umfahren.
Besucher des Rosenmon-

tagszuges werden gebeten,
die Parkplätze im Freizeitge-
lände AmHain, Badepark, im
Gewerbepark Im Leibolzgra-
ben, Zum Melm und Raiffei-
senstraße in Eiterfeld früh-
zeitig anzufahren. Auch von
den Parkplätzen in Arzell,
Leimbach und Leibolz ist die
Ablaufstrecke des Rosenmon-
tagszuges in wenigen Gehmi-
nuten erreichbar.
Die Parkbuchten an der

Bahnhofstraße in Eiterfeld
sind in der Zeit von 12 bis
15.30 Uhr nicht benutzbar.
Für diesen Zeitraum wird ein
Haltverbot angeordnet.

Eiterfeld – Die Landesstraßen
von Schenklengsfeld in Rich-
tung Fulda, Rasdorf in Rich-
tung Bad Hersfeld und Ho-
henroda in Richtung Fulda
werden in der Kerngemeinde
Eiterfeld wegen des Rosen-
montagszuges am Montag,
20. Februar, in der Zeit von
voraussichtlich 13.30 bis
16.30 Uhr für den Durch-
gangsverkehr voll gesperrt,
teilt das Rechts- und Ord-
nungsamt der Marktgemein-
de Eiterfeld mit.

Der Personennahverkehr
(ÖPNV) findet in dieser Zeit
nur eingeschränkt statt. Die
Buslinien aus Richtung Nor-
den und Westen werden in
Arzell und die aus Richtung
Süden und Osten in Leibolz
für die Dauer des Festzuges

Eingeschränkter
Nahverkehr

Aufstellung in
zwei Straßen

www.frühjahrs-ausstellung.de
Arbeitstage mit schlechter
Laune kennt Luisa Pupku-
lies nicht: „Mein Job macht
mich fröhlich“, sagt die
27-Jährige, die seit sechs
Jahren zum Team des AWO-
Kindergartens Villa Sonnen-
schein in Rotenburg gehört.
In der „Drachengruppe“
kümmert sie sich gemein-
sam mit einer Kollegin um
derzeit 23 Kinder. Und die
sprühen nicht nur vor tollen
Ideen, sondern vermitteln
der Erzieherin auch ein Ge-
fühl von Leichtigkeit: „Kin-
der zeigen uns, wie schön
das Leben sein kann.“

Ein Ort zum Wohlfühlen
In einem Kindergarten zu
arbeiten, sei deshalb schon

Ein Job, der fröhlich macht
Warum Luisa Pupkulies gern in der AWO-Kita
Villa Sonnenschein in Rotenburg arbeitet

immer ihr Wunsch gewesen,
erzählt Luisa Pupkulies.
Nach der Schule absolvierte
sie ein Freiwilliges Soziales
Jahr in einer Kinderkrippe,
anschließend machte sie
eine Ausbildung zur Erzie-
herin. Ihr Anerkennungs-
jahr verbrachte sie bereits
in der Villa Sonnenschein:
„Ich bin geblieben, weil es
mir so gut gefiel.“ Sie ar-
beite in einem netten Team
in angenehmer Atmosphä-
re. Zudem habe die Einrich-
tung als zertifiziertes „Haus
der kleinen Forscher“ ein
überzeugendes Konzept.

AWO Nordhessen: Ein Ar-
beitgeber, viele Möglich-
keiten

Inzwischen ist Luisa Pup-
kulies für das Bücherei-An-
gebot der Kita zuständig.
Zudem betreut sie den Ma-
xi-Club, in dem die ältesten
Kindergartenkinder einmal
pro Woche spielerisch auf
die Schule vorbereitet wer-
den. „Vorschulpädagogik
macht mir Spaß, deshalb
steht für mich demnächst
eine Fortbildung in diesem
Bereich an.“ Genau das sei
ein großer Pluspunkt bei
der AWO Nordhessen: Ihr
Arbeitgeber gebe seinen
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern viele Möglich-
keiten, sich den eigenen
Interessen entsprechend zu
qualifizieren.
www.awo-nordhessen.de

Arbeitstage mit schlechter Laune
kennt Luisa Pupkulies nicht: Sie
arbeitet gern in der AWO-Kita Villa
Sonnenschein. Foto: AWO Nordhessen

Anzeige

Schweinekotelett
Kamm & Stiel 100 g 0,75

Schweinefilet 100 g 1,29

Gyros
Schweinegeschnetzeltes,
fertig gewürzt 100 g 0,99

Roths Aufschnitt 100 g 1,29

Weißwürstchen 100 g 1,19

Chili-Cheese Knacker 100 g 1,29

Hausmacher Salami
verschiedene Sorten,
Pfeffer, Chili u. v. m. 100 g 1,89

Aus der heißen Theke:

Frikadellenbrötchen Stück 1,70

Aus unserer Salattheke:

Griechischer
Bauernsalat 100 g 1,19

Diese Angebote sind gültig
vom 20. 2. bis 25. 2. 2023.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

ASTRA-
TREPPENLIFTE
für innen und außen!
Gerne beraten wir Sie
völlig unverbindlich

vor Ort.
Tel.: 06621 913805
mobil: 0157 58067019
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Bagger bricht fünf ehemalige Werkshäuser von K+S in Heringen ab
Areal ein Lagerplatz für die Haldenabde-
ckung angedacht. Die künftige Nutzung
der Grundstücke wird laut Janz noch ge-
prüft – man habe zunächst die Gelegen-
heit für Abriss und ortsnahe Materialver-
wertung genutzt. jce FOTO: JCE

tiert und mit unbelastetem Material der
Keller der gerade abgerissenen Magnesi-
umfabrik verfüllt. Die Häuser hatte K+S
dem Kreis 2015 vorübergehend als
Flüchtlingsunterkunft zur Verfügung ge-
stellt. Zwischenzeitlich war auf dem

K+S lässt derzeit fünf leer stehende
Werkshäuser neben den Fabrikanlagen
an der Widdershäuser Straße in Heringen
abreißen. Die Arbeiten dauern laut Fir-
mensprecher Marcus Janz voraussichtlich
bis Ende März. Der Bauschutt wird sor-

SPD-Politiker
Dr. Günter Simon
gestorben
Hersfeld-Rotenburg – Der frü-
here Erste Kreisbeigeordnete
und langjährige SPD-Land-
tagsabgeordnete Dr. Günter
Simon ist Anfang Februar im
Alter von 82 Jahren an den
Folgen einer Infektion ver-
storben. Simon lebte mit sei-
ner Ehefrau Karin seit seinem
Rückzug aus dem aktiven Be-
rufsleben hauptsächlich in
Südfrankreich, verfolgte aber
von dort aufmerksam das po-
litische Geschehen in Bad
Hersfeld und der Region. Be-
sucher in seinem Anwesen in
der Nähe von Avignon erleb-
ten ihn als einen gastfreund-
lichen, vielseitig interessier-
ten und meinungsfreudigen
Vollblutpolitiker, der nach ei-
nem ausgiebigen Abendessen
bei einen gutenGlasWein lei-
denschaftlich über politische
Themen diskutierte.
Günter Simon wurde am 6.

Dezember 1940 in Gießen ge-
boren. Er studierte Rechts-
wissenschaften, promovierte
und arbeitete zunächst für
das Land Hessen. Simon war
von 1972 bis 1976 Bürger-
meister von Egelsbach und
von 1976 bis 1982 Erster
hauptamtlicher Kreisbeige-
ordneter im Kreis Hersfeld-
Rotenburg.
Vom 1. Dezember 1982 bis

zum 4. April 1995war Günter
Simon über vier Wahlperi-
oden Mitglied des Hessischen
Landtags. Er war außerdem
Vorsitzender der SPD Hers-
feld-Rotenburg.

Zudem war Günter Simon
als Partner in der Rechtsan-
waltskanzlei Scheuermann,
Schraad und Partner. Landrat
Torsten Warnecke erklärte:
„Herr Dr. Simon hat sich mit
dem Aufbau des Sozialamtes
im Landratsamt sehr verdient
gemacht. Vier Jahre nach der
Gebietsreform 1972 hat er
die ursprüngliche Aufgabe
der Städte und Gemeinden
landkreisweit in unserer Ver-
waltung zusammengeführt.
Dieser Verdienst von Herrn
Dr. Simon wird immer blei-
ben. Sein Tod erfüllt uns mit
großer Trauer.“
Günter Simon hinterlässt

seine Ehefrau Karin und sei-
nen Sohn Frank. Er wurde in
seiner Wahlheimat Frank-
reich beerdigt. kai

Günter Simon: Der SPD-Politi-
ker starb mit 82 Jahren.

Aufbau des
Sozialamtes

Maßnahmen zum
Mobilitätskonzept
Rotenburg – Am 2. März zwi-
schen 18 und 20 Uhr findet
die zweite Bürgerbeteiligung
im Zusammenhang mit der
Erstellung des Nahmobilitäts-
konzeptes der Stadt Roten-
burg statt. Das Treffen findet
im Sitzungssaal des Rathau-
ses statt. Seit der letzten Ver-
anstaltung am 21. Juli 2022
arbeitete das Fachbüro Co-
operative Infrastruktur und
Umwelt die Anmerkungen zu
Gefahrenpunkten in das Kon-
zept ein und entwickelte da-
raus Maßnahmenvorschläge.
Die erarbeiteten Maßnah-

men zur Umgestaltung von
Wegeführungen, Neubauten
von Wegen und anderen ver-
kehrlichen Maßnahmen zur
Stärkung des Fuß- und Rad-
verkehrs werden vorgestellt
und zur Diskussion gestellt.
Zur Vorbereitung auf den
Termin können die Materia-
lien unter mer-rotenburg.de/
nahmobilitaetskonzept/ ab-
gerufenwerden. Die Stadt Ro-
tenburg erstellt ein neues
Konzept für die Nahmobili-
tät. Darin werden die Alltags-
verkehrswege für den Rad-
und Fußverkehr einer Be-
standsaufnahme unterzogen
sowie Maßnahmen zur Ver-
besserung entwickelt. Das
Konzept wird vom Fachbüro
Cooperative Infrastruktur
und Umwelt erarbeitet. Der
Erarbeitungsprozess wird be-
gleitet durch einen Arbeits-
kreis Nahmobilität in dem
Vertreter der Stadtverwal-
tung, des Seniorenbeirats,
des Behindertenbeirats, des
ADFC, der Polizei und Hessen
Mobil vertreten sind. Ein wei-
terer Akteur ist die Bevölke-
rung. Diese wird über zwei
Beteiligungsveranstaltungen
miteinbezogen. red/tek

Im Landkreis fehlen Fachkräfte
Ausschuss berät über Personalmangel in der Kinder- und Jugendhilfe

gendhilfe von großer gesell-
schaftlicher Bedeutung und
Auswirkung ist, ist das Be-
rufsfeld in der Öffentlichkeit
und in der Ausbildung leider
wenig präsent“, sagt der Vor-
sitzende des Jugendhilfeaus-
schusses und Erster Kreisbei-
geordneter Dirk Noll. Er er-
gänzt: „Wir wollen junge
Menschen dazu ermutigen,
sich für eine Karriere in der
Kinder- und Jugendhilfe zu
entscheiden.“
Es sei vereinbart worden,

dass die freien Träger künftig
verstärkt auf die Schulen und
Ausbildungsbetriebe zuge-
hen sollen. „Schaffen wir es,
Menschen für diesen span-
nenden Berufszweig zu ge-
winnen, leistenwir alle einen
wichtigen Beitrag zur Unter-
stützung junger Menschen
und ihrer Familien“, so Noll.
Der Jugendhilfeausschuss

ist eine der beiden Säulen des
zweigliedrig aufgebauten Ju-
gendamtes und hat die Auf-
gabe, auf die Probleme von
jungen Menschen und Fami-
lien zu reagieren, Anregun-
gen und Vorschläge zur Wei-
terentwicklung aufzuneh-
men sowie die örtlichen Ju-
gendhilfeangebote zu för-
dern und sichmit der Jugend-
hilfeplanung zu befassen.
Die Verwaltung des Jugend-

amtes setzt die Beschlüsse
des Ausschusses um und
führt die Geschäfte der lau-
fenden Verwaltung. Der Auf-
bau und die Aufgaben sind
bundesweit im Sozialgesetz-
buch, Kinder- und Jugendhil-
fe, geregelt. red/mag

heblich steigen. „Wir müssen
daher vorrangig die Angebo-
te in der Kinder- und Jugend-
hilfe sicherstellen und nach
Möglichkeit erweitern“, stell-
te Kranz heraus.
Diese Angebote bieten im

Landkreis Hersfeld-Roten-
burg die freien Träger der Ju-
gendhilfe an, die für die Ju-
gendämter Leistungen nach
dem achten Sozialgesetzbuch
übernehmen. Das umfasst
beispielsweise die ambulante
Familienbetreuung, aber
auch die Betreuung von Kin-
dern und Jugendlichen mit
einem erzieherischen Bedarf
oder psychischen Beeinträch-
tigungen. In Gruppenarbeit,
Tages- oder Wohngruppen
werden die jungenMenschen
bedarfsgerecht unterstützt.
Für Kinder und Jugendliche
in akuten Krisensituationen
bieten die freien Träger
Schutzplätze an.
Im Landkreis gibt es aktuell

22 solcher stationären Grup-
penangebote. Dass diese Plät-
ze für junge Menschen und
ihre Familien von entschei-
dender Bedeutung sind, weiß
Jugendamtsleiterin Anette
Kranz: „Die Angebote helfen
den Kindern,möglichst gelin-
gend aufzuwachsen und zu-
sammenzuleben.“
Damit die freien Träger der

Jugendhilfe diese Angebote
weiter sicherstellen können,
würden in den stationären
Einrichtungen dringend Er-
zieherinnen und Erzieher so-
wie andere sozialpädagogi-
sche Fachkräfte benötigt.
„Obwohl die Kinder- und Ju-

Familien gestiegen sei.
„Die Zahl der Familien in

Krisen- und Überforderungs-
situationen nimmt zu“, er-
klärt Jugendamtsleiterin
Anette Kranz. Auch würden
vermehrt soziale Beziehun-
gen fehlen und die Zahl von
Kindern und Jugendlichen
mit Unterstützungsbedarf er-

Hersfeld-Rotenburg – Der Ju-
gendhilfeausschuss des Land-
kreises Hersfeld-Rotenburg
hat in seiner jüngsten Sit-
zung über den Fachkräfte-
mangel in der Kinder- und Ju-
gendhilfe diskutiert. Der sei
alarmierend, da gleichzeitig
der Unterstützungsbedarf
junger Menschen und ihrer

Mit dem Bus ins Theater!
PREMIERENABO
SPIELZEIT 2022-2023
SAMSTAGS, 19:30 UHR

11.03.2023 ZORBAS
VON MIKIS THEODORAKIS
NACH DEM ROMAN VON NIKOS KAZANTAKIS
(Ballett Landestheater+ Extrachor Theater Erfurt +
Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach)

13.05.2023 EWIG JUNG
SONGDRAMA VON ERIK GEDEON

27.05.2023 TOTAL DANCE
VON ANDRIS PLUCIS, JORGE PERÉZ MARTÌNEZ
MIT MUSIK VON EDWARD GRIEG, MAURICE RAVEL
UND ANDEREN

01.07.2023 GRAND HOTEL
REVUE ZUM GANZ GROSSEN GLÜCK

Änderungen vorbehalten!

Preise:
PG I 64,00 € PG II 56,00 € PG III 40,00 € PG IV 32,00 €

(+ 32 € für den Bustransfer von Rotenburg und Bebra pro Person)

Anmeldung unter Landestheater Eisenach:
Di., Mi. und Do 10-16 Uhr, Tel. 03691 256-143
E-Mail: besucherservice@landestheater-eisenach.de

Informationen und weitere Termine finden Sie auf unserer Internetseite:
www.landestheater-eisenach.de

Birgit Fernau
Tel. 06623 9135287

Kundenservicebüro
Marktplatz 16
36199 Rotenburg (a. d. Fulda)

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 14:00 Uhr
Di:  12:00 – 16:00 Uhr
Mi: 09:00 – 13:00 Uhr
Do: 12:00 – 17:00 Uhr

Thomas Herold
Mobil 0170 4516632

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.
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Yvonne Catterfeld kommt mit ihrer Band in die Stiftsruine
zu sehen. Nun gastiert sie in Bad Hers-
feld und kommt mit ihrem aktuellen
Musikprogramm. Unser Foto zeigt Cat-
terfeld in der Jury der TV-Show „The
Masked Singer“. bru

FOTO: ROLF VENNENBERND/DPA

war in „The Voice of Germany“ zu se-
hen und spielte viele Fernseh- und Ki-
norollen in deutschen und internatio-
nalen Produktionen. Seit 2016 ist sie als
Kriminalhauptkommissarin Viola Del-
brück in der Fernsehserie „Wolfsland“

Die Sängerin, Songwriterin und Schau-
spielerin Yvonne Catterfeld ist mit ihrer
Band im Rahmen der Bad Hersfelder
Festspiele in der Stiftsruine zu Gast. Das
Konzert findet am Donnerstag, 17. Au-
gust, ab 20 Uhr statt. Yvonne Catterfeld

Verstärkte Kontrollen
Polizei hat die Narren in der fünften Jahreszeit im Visier

setzen. Abgesehen davon,
dass die betrunkenen oder zu-
gedröhnten Fahrer sich selbst
einer unkalkulierbaren Ge-
fahr aussetzen, gefährden
sich auch andere. Viele unter-
schätzten zudem den Restal-
kohol am Tag danach. Und
steht die Alkohol- oder Dro-
genfahrt in Verbindung mit
einem Unfall, so ist der Füh-
rerschein schon bei 0,3 Pro-
mille weg. Ansonsten drohen
empfindliche Geldbußen,
zum Teil mehrwöchige Fahr-
verbote, Führerscheinentzug
sowie Geld- und Freiheitsstra-
fe. Außerdem droht vor Ertei-
lung einer neuen Fahrerlaub-

nis die gefürchtete Medizi-
nisch-Psychologische-Unter-
suchung (MPU). Für junge
Fahranfänger bis 21 Jahre gilt
grundsätzlich die Null-Pro-
mille-Grenze. Durch die ge-
zielten Kontrollenmöchte die
osthessische Polizei einen An-
teil dazu leisten, dass mög-
lichst alle sicher und gesund
nach Hause kommen.
In diesem Zusammenhang

rät die Polizei:.Genießen Sie die närrische
Zeit und feiern Sie friedlich
nach Lust und Laune – ohne
Alkohol und Drogen am
Steuer!.Besprechen Sie im Vorfeld,

wer auf den Genuss von Al-
kohol verzichtet oder wie Sie
anderweitig nach Hause
kommen..Greifen Sie nach Alkoholge-
nuss auf öffentliche Verkehrs-
mittel und Taxen zurück..Unterschätzen Sie auch am
Tag danach nie die Wirkung
von Restalkohol. Der Körper
baut nur etwa 0,1 Promille
pro Stunde ab..Zu Ihrer eignen Sicherheit
steigen Sie bitte nie in ein
Fahrzeug ein, wenn Sie das
Gefühl haben, dass der Fahr-
zeugführer unter Alkohol-
und Drogeneinfluss steht.

red/rey

Hersfeld-Rotenburg – Die „fünf-
te Jahreszeit“ nähert sich ih-
rem Höhepunkt. Derzeit la-
den viele große und kleine
Kanrnevalsveranstaltungen
zum Feiern, Spaß haben und
Party machen ein – oftmals
feucht-fröhlich und ausgelas-
sen. Um die Sicherheit im
Straßenverkehr zu erhöhen,
wird die Polizei Osthessen da-
her um das Fastnachtswo-
chenende herum verstärkt
Kontrollen vornehmen.
Absolut verantwortungslos

verhalten sich alle diejenigen,
die sich angetrunken oder un-
ter dem Einfluss von Betäu-
bungsmitteln hinters Steuer

Gemeindefahrt
zu Sehnsuchtsort
im Spreewald
Schenklengsfeld – Das Kirch-
spiel Schenklengsfeld bietet
im Juli eine mehrtägige Ge-
meindefahrt in den Spree-
wald an. Städte, Schifffahr-
ten, besondere Ort und wun-
derbare Gemeinschaft, all
dies wollen Pfarrerin Imke
Leipold und Pfarrer Andreas
Leipold gerne wieder auf die-
ser Fahrt anbieten.

Vom 9. bis 14. Juli wird es
unter anderem an einen der
Sehnsuchtsorte von Imke Lei-
pold gehen, nach Herrnhut.
„Ich möchte endlich einmal
schauen, wo denn die wun-
derbaren Herrnhuter Sterne
hergestellt und die täglichen
Losungsworte ausgewählt
werden.“ Aber auch die Orte
Torgau, Görlitz oder Cottbus
stehen unter anderem als Zie-
le auf dem ausgearbeiteten
und abwechslungsreichen
Programm. Natürlich darf
auch eine Kahnfahrt im
Spreewald auf dieser Reise
nicht fehlen sowie eine Fahrt
nach Forst in den Ostdeut-
schen Rosengarten.
Anmeldungen nimmt das

Reisebüro Fulda-Perle (Tele-
fon 0 66 23/92 92 33) entge-
gen. Informationen rund um
die Fahrt gibt auch das Ehe-
paar Leipold (Telefon 01 52/
57 80 62 18, E-Mail: imke.lei-
pold@ekkw.de). red/tek

Ausflug nach
Herrnhut

*Einlösbar bis 28.02.2023. Sie erhalten € 50,– Rabatt beim Kauf einer Nah-/Fern- oder
Gleitsichtbrille ab € 159,– Einkaufswert, ab € 449,– Einkaufswert erhalten Sie € 100,– Rabatt.

Nicht mit anderen Aktionen/Gutscheinen/Paketen oder Komplettbrillenangeboten kombinierbar.
Keine Barauszahlung möglich. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

Unser Geschenk
für Sie!

FÜR SIE

U

ÜR SIE

RABATT*

ab 449,–
Einkaufswert

RABATT*

ab 159,–
Einkaufswert

Kassel, Oberzwehrener Str. 72 • Melsungen, Brückenstr. 22
Bad Hersfeld, Klausstr. 4 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Gyros-Paket p. St. 9,99 €
750 g Geschnetzeltes Gyros Art
250 g Tzaziki
500 g Krautsalat

Backofensteaks 1 kg 9,50 €
Schinkenspeck
mild gesalzen 100 g 1,59 €
Feine Teewurst
ab Mittwoch frisch 100 g 0,95 €

vom 20.02.–25.02.2023

Im
Schlemmer-Eck

diese Woche
Bayerischer Backleberkäse
im Brötchen Port. 2,00 €

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD
SILBER • GOLDMÜNZEN
BARREN • BESTECK
gegen BARGELD

»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg

Telefon 01 73 / 88 59 88 4

www.blitzblank-autowaschen.de

schnell. schonend. sauber.

Die blitzblank

VorteilsKarte
RABATTE SICHERN

UND SPAREN!

Saubere Vorteile:

vr-bankverein.de

Zeichnungsfrist bis zum 28.02.23, 14:00 Uhr
Die Zeichnungsfrist kann durch die
DZ Bank früher beendet werden.

Entspannt und sicher Geld
anlegen – jetzt wiedermit
attraktiven Zinsen!

1 Jahr – 2,125% p.a.
2 Jahre - 2,50% p.a.

Je nach Lau
fzeit und

Anlageform
bis zu

2,50% p.a.

Dies ist Werbung. Die Informationen enthalten nur allgemeine Hinweise zu einzelnen Arten von Finanzinstrumenten.
Sie stellen die Chancen und Risiken der Anlageprodukte nicht abschließend dar, ersetzen keine Anlageberatung und

stellen keine Empfehlung dar. Detaillierte Informationen über Anlagestrategien und einzelne Anlageprodukte einschließlich
damit verbundener Risiken, Ausführungsplätze sowie Kosten und Nebenkosten stellen wir Ihnen vor Umsetzung

einer Anlageentscheidung im Rahmen einer Beratung zur Verfügung.

Zeitunglesen heißt informiert sein



LOKALES

Das Ende der Telefonzelle
Telekom schaltet auch in Waldhessen die letzten Fernsprecher ab

Hersfeld-Rotenburg – Mehr als
160 000 dieser Häuschen,
aufgestellt und betrieben zu-
nächst von der Bundespost,
später von der Telekom, gab
es in Deutschland. Im Febru-
ar werden die letzten 12 000
Telefonzellen abgeschaltet.
Auf Nachfrage unserer Zei-

tung, wo einst Telefonzellen
standen, welche bis zuletzt
noch aktiv waren oder wel-
che sogar ein Zweitleben ge-
nießen dürfen, konnten nur
wenige Städte und Gemein-
den antworten. Den meisten
lagen keine archivierten Da-
ten mehr vor.
In Kirchheim zum Beispiel

gab es insgesamt sieben der
Fernsprechzellen. Die letzte
wurde am Standort Kirch-
heim, Jagdhofparkplatz, be-
reits im Jahr 2017 abgebaut,
schrieb Birgit Dehnhard von
der Gemeinde Kirchheim.
Cornberg hatte insgesamt
drei Telefonzellen vorzuwei-
sen. Diese standen am Feuer-
wehrgerätehaus in Corn-
berg, am Evangelischen Ge-
meindehaus im Ortsteil Ro-
ckensüß, sowie am Feuer-
wehrgerätehaus in Königs-
wald. Jürgen Wilhelm von
der Gemeinde Cornberg teil-
te mit, dass diese auch kom-
plett abgebaut seien. Auch
der Bürgermeister von Hau-
netal, Timo Lübeck, schrieb,
dass es in seiner Kommune
keine Telefonzellenmehr ge-
be und diese auch nicht an-
derweitig genutzt werden

würden.
Der Bedarf an öffentlichen

Telefonen sei seit Jahren
stark rückläufig, teilte uns
George-Stephen McKinney,
Pressesprecher der Telekom,
mit. Öffentliche Telefonstel-
len würden dementspre-
chend bereits seit längerem
einvernehmlich mit den
Städten und Gemeinden zu-
rückgebaut werden. Die
Münzzahlung an den Fern-
sprechern sei schon seit No-
vember des vergangenen
Jahres deaktiviert. Seit Ende
Januar ist auch die Zahlungs-
funktion mittels Telefonkar
ten und somit der gesamte

ternen Zulieferern würden
zunehmend die Instandhal-
tung erschweren. Ersatzteile
für öffentliche Telefone wür-
den kaum noch produziert
und seien teilweise gar nicht
mehr erhältlich. Telefonzel-
len werden nach deren Aus-
bau fachgerecht entsorgt
oder recycelt. bru

Standmiete und Reinigung
sowie auch immer wieder
den Kosten für die Beseiti-
gung von Schäden, zum Bei-
spiel durch Vandalismus und
Diebstahl zusammensetzen.
Darüber hinaus gestalte sich
die Beschaffung von Ersatz-
teilen immer schwieriger.
Neuere Entwicklung bei ex-

mache ein öffentliches Tele-
fon bei der Telekom nur
noch wenige Euro Umsatz
pro Monat. Das stehe in kei-
nem Verhältnis zu den Un-
terhaltskosten, die den Um-
satz um ein Vielfaches über-
steigen. Die Unterhaltskos-
ten würden sich dabei aus
den Betriebskosten, der

Telekommunikationsdienst
eingestellt.
An etwa einem Viertel der

Standorte (rund 3000 Stück)
sind sogenannte Small Cells
zur Verstärkung des Mobil-
funks vor Ort weiterhin im
Einsatz. An diesen Standor-
ten werde das öffentliche Te-
lefon abgebaut, aber einige
Komponenten blieben für
die Unterbringung der Small
Cells stehen. Auch hier sei
kein öffentliches Telefonie-
ren mehr möglich.
Die Gründe für den Abbau
der öffentlichen Telefone
seinen vielschichtig, so
McKinney. Mit dem Mobil-
funk habe heute jeder die
Möglichkeit seine „persönli-
che Telefonzelle“ dabei zu
haben. Die Nutzung der öf-
fentlichen Telefonie ginge
somit gegen null. Der Haupt-
grund für die Einstellung des
Services ist daher die Unwirt-
schaftlichkeit. So sei an rund
einem Drittel der öffentli-
chen Telefone, also 3800
Standorten, im letzten Jahr
kein einziges Gespräch ge-
führt worden. Im Schnitt

Der Ertrag steht
leider in keinem
Verhältnis zu den
Unterhaltskosten.

George-Stephen McKinney
Telekom-Pressesprecher

Entschuldigung, zur Zeit gestört steht auf den Displays der übrig gebliebenen Telefonsäu-
len, wie auch hier in der in der Klausstraße in Bad Hersfeld gegenüber der City-Galerie. Die
einst so schicken Zellen mussten schon vor Jahren weichen. FOTO: JULIAN BRÜCKMANN

Sammlerstück
Auf der Internetseite der Te-
lekom ist zu lesen, dass der
Kauf einer alten Telefonzelle
nicht mehr möglich sei.

In der Vergangenheit habe
die Deutsche Telekom alte
Telefonzellen aufgearbeitet
und an Interessierte verkauft.
Sie wurden nur an Selbstab-
holer abgegeben und wogen
etwa 300 Kilogramm. Ausran-
gierte Telefonzellen gibt es
jedoch kaum noch. Die gel-
ben Zellen sind längst ausver-
kauft und für die Rest-Exem-
plare der grau-magenta-far-
benen Variante gab es lange
Wartelisten. Als Nostalgiker
könne man sich in Frankfurt
am Main im Museum für
Kommunikation weit über 50
Varianten der Zellen an-
schauen.

Außerdem schreibt die Te-
lekom, dass es Telefonhäus-
chen gebe, die zu einer Gar-
tendusche umfunktioniert
wurden. Dank Schallschutz
seien die Zellen auch ein idea-
les Mini-Tonstudio für Musi-
ker. Der Klassiker sei hinge-
gen, die Telefonhäuschen als
Bücherschrank im Freien zu
verwenden. bru

HINTERGRUND

Gewerkschaft
kritisiert
Angebot von K+S

Hersfeld-Rotenburg – In den
Tarifverhandlungen der Kali-
und Steinsalzindustrie steht
am Freitag, 24. Februar, die
dritte Verhandlungsrunde
an. Die Die Industriegewerk-
schaft Bergbau, Chemie,
Energie (IGBCE) kritisiert im
Vorfeld das bisherige Ange-
bot der Arbeitgeberseite:
„K+S hat im vergangenen
Jahr das beste Ergebnis seiner
Geschichte eingefahren. Das
Arbeitgeberangebot in der
zweiten Verhandlungsrunde
entspricht deshalb nicht den
Erwartungen unsererMitglie-
der“, unterstreicht IGBCE-Be-
zirksleiter Friedrich Nothhel-
fer in einer Pressemitteilung.
Bei einer Laufzeit von 24 Mo-
naten habe der Konzern aus
Kassel 120 Euro als Sockelbe-
trag ab April 2023 und 2,3
Prozent mehr Entgelt ab Au-
gust 2024 geboten. Zusätzlich
habe die Arbeitgeberseite ein
tarifliches Inflationsgeld in
zwei Raten in Aussicht ge-
stellt.

„Wir fordern eine deutlich
wertschätzendere Erhöhung
der Tabellen. Und unsere Vor-
schläge zur Verbesserung der
Schichtarbeit sowie zur Stei-
gerung der Attraktivität der
Ausbildung wurden vom Ar-
beitgeber nicht ausreichend
berücksichtigt“, erklärt Noth-
helfer. red/jce

Erhöhung der
Tabellen gefordert

Digitalisierung für den Bürger
Verwaltungen kooperieren, um Gesetz umzusetzen

nimmt die Umsetzung. In vie-
len Rathäusern habe das The-
ma lange keine Priorität ge-
habt, verdeutlichte der Spre-
cher der Bürgermeister im
Kreis, Niederaulas Rathaus-
chef Thomas Rohrbach, am
Donnerstag bei der Vorstel-
lung der beiden Vierer-IKZs.
Ohne Partner gehen die

Kreisstadt Bad Hersfeld und
Philippsthal die Umsetzung
an. DieMarktgemeinde sei da
bereits weiter als andere
Kommunen.
Etwa 40 Leistungen ließen

sich per Online-Formular er-
ledigen, erklärt Philippsthals
Bürgermeister Timo Heusner
auf Nachfrage. Umdie Umset-
zung kümmere sich ein Mit-
arbeiter des Fachbereichs
Zentrale Dienste-Finanzen.

red

gemeinsam zwei Verwal-
tungsmitarbeiter beim kom-
munalen IT-Dienstleister
Ekom21 zu sogenannten
OZG-Prozessmanagern aus-
bilden lassen. Aus dieser Ini-
tiative sind zwei rechtlich
selbstständige IKZ mit je vier
Mitgliedskommunen hervor-
gegangen, die sich inhaltlich
weiter eng abstimmen wol-
len. Zu einer weiteren IKZ ha-
ben sich Ludwigsau, Friede-
wald und Hohenroda for-
miert.
Im nördlichen Kreisteil

schlossen sich 2021 zunächst
Bebra, Rotenburg und Al-
heim zusammen. Diese IKZ
wird nun um Cornberg, Nen-
tershausen, Ronshausen und
Wildeck erweitert. Ein bei
der Stadt Rotenburg einge-
stellter Prozessdesigner über-

Hersfeld-Rotenburg – Seit Ende
2022 sind Bund, Länder und
Kommunen verpflichtet, na-
hezu sämtliche Verwaltungs-
dienstleistungen über das In-
ternet anzubieten. Das jeden-
falls sieht das im Jahr 2017 in-
kraft getretene Onlinezu-
gangsgesetz (OZG) vor.
Die meisten überregiona-

len und kommunalen Ver-
waltungen sind von diesem
Ziel allerdings noch entfernt.
Ein Großteil der Städte und
Gemeinden im Landkreis
Hersfeld-Rotenburg will die
Vorgaben nun auf Basis Inter-
kommunaler Zusammenar-
beit (IKZ) umsetzen. Im südli-
chen Kreisteil haben dazu zu-
nächst Niederaula, Kirch-
heim, Schenklengsfeld, Brei-
tenbach/H., Hauneck, Haune-
tal, Neuenstein undHeringen

März 2023
SPIELPLAN

ZORBAS
11. 19.30 Uhr

ANTIGONE
05. 19.30 Uhr

CABARET
18. 19.30 Uhr

THE SOUL OF JAZZ
19. 19.30 Uhr

DIE VERTEIDIGUNG
DER GUMMIBÄREN
23. 19.30 Uhr
26. 15.00 Uhr

DIE NEUEN LEIDEN
DES JUNGEN W.
17. 10.00 Uhr
04.,25. 19.30 Uhr

DER GRAF VON
MONTE CHRISTO
31. 19.30 Uhr

UNTERM KINDERGARTEN
20. 09.00 Uhr

DIE KEHRSEITE
DER MEDAILLE
12. 19.30 Uhr

KLASSIKER
IN 45 MINUTEN
15.,16. 10.00 Uhr

5. SINFONIEKONZERT
24. 19.30 Uhr

Ausührliche Informationen zum
Spielplan und Buchung unter:

landestheater-eisenach.de

Theaterkasse:
03691/256-219

BAD HERSFELD
STADTHALLE

Wittastraße 5

SONNTAG,26.02.2023
Showbeginn 11 und 14 Uhr

Spannung, Spaß und
Action mit Dinos

Unsere Angebote vom 21.02. bis 25.02.2023
Eichler‘s Nussschinken 100 g 2,29 €
Fleischsalat 200 g 2,40 €
Schnittlauch & Preiselbeerleberwurst 100 g 1,19 €
Gehacktes halb & halb ab Mittwoch 100 g 1,09 €
Schnitzel aus der Oberschale, auch paniert 100 g 0,99 €

Spartüte
3 Pfefferbeißer, 3WienerWürstchen,
1 geräucherte Bratwurst, 1 gr. Fleischsalat statt 18,50 € 15,90 €

Donnerstag frisches Bauernbrot
EICHLER‘S HOFLADEN ‧ Hauptstraße 2 ‧ 36282 Hauneck-Unterhaun
Tel. 0662166664 ‧ eichlers.hofladen@web.de ‧ www.eichlers-hofladen.de
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Noah Schaub gewinnt mit der Gitarre
16-jähriger Rotenburger fährt beim Wettbewerb „Jugend musiziert“ zum Landesentscheid

wertung berücksichtige.
Auch die Lehrkräfte tragen al-
so zum Erfolg der Schüler
und Schülerinnen bei. Sie
müssen Stücke auswählen,
die dem Leistungsstand der
Kinder und Jugendlichen ent-
sprechen.
Es stehe jedoch nicht aus-

schließlich der Wettbewerbs-
gedanke im Vordergrund, er-
zählt Sebastian Wolf. Statt-
dessen sei „Jugendmusiziert“
besonders auch für jüngere
Teilnehmende eine wichtige
Chance, Wettbewerbsluft zu
schnuppern. Gleichzeitigmo-
tiviere die Veranstaltung
zum Weitermachen. Geehrt
werden die Schülerinnen
und Schüler beim Preisträ-
gerkonzert am 5. März in der
EAM in Kassel. Für die Besten
geht es im März weiter zum
Landeswettbewerb.
Sebastian Wolf ist froh,

dass „Jugend musiziert“ wie-
der in Präsenz stattfinden
konnte. Dennoch sieht er in
der Corona-Pandemie auch
Chancen. Die Digitalisierung
habe neue Möglichkeiten er-
öffnet. So sei das gesamte
Haus nun mit Wlan ausge-
stattet.
Außerdem biete der Hy-

bridunterricht andere Per-
spektiven. Lehrer können
Schüler online zuschalten,
wenn diese erkrankt oder
verhindert sein sollten. Über
die eigene Musikschul-App
verwalten Lehrer zudem ihre
Anwesenheitslisten oder in-
formieren Eltern über bevor-
stehende Veranstaltungen.

Titelauswahl mitentschei-
dend. Jeder Juror habe andere
Kriterien, die er bei der Be-

nur die Spielfertigkeiten, er-
klärt Sebastian Wolf. Statt-
dessen sei die Literatur- und

konnte sie die Jury von ihrem
Talent überzeugen.
Wichtig sind hierbei nicht

Valenthin Engel und Johann
Krieger am Klavier. In ihrer
zehnminütigen Darbietung

Rotenburg/Kassel – Nach zwei
langen Coronajahren konnte
der Regionalwettbewerb „Ju-
gend musiziert“ erstmalig
wieder als Präsenzveranstal-
tung an der Musikschule Kas-
sel stattfinden.
Das Interesse an demWett-

bewerb habe trotz der länge-
ren Pause nicht abgenom-
men, erzählt Schulleiter Se-
bastian Wolf. Etwa 100 Teil-
nehmende stellten sich der
fachkundigen Jury, die sich
aus Dozenten der Musikaka-
demie, Pädagogen der öffent-
lichen Musikschulen und an-
deren Fachleuten aus ganz
Deutschland zusammensetz-
te. Mit dabei war auch der 16-
jährige Rotenburger Noah
Schaub. Er gewann in der Al-
tersgruppe fünf der Kategorie
Gitarre (Pop) und darf nun
zum Landeswettbewerb fah-
ren.
In verschiedenen Katego-

rien konnten die jungen Mu-
siker und Musikerinnen ihr
Können unter Beweis stellen.
Dazu gehörten als Solo-Vor-
stellungen auch Klavier und
Drum-Set (Pop), während
Kammermusik für Streich-
und Blasinstrumente im Rah-
men des Ensembles bewertet
wurde. Teilnehmen konnten
Kinder und Jugendliche im
Alter von sechs bis zwanzig
Jahren.
Neele Wiegand (9) aus Wa-

bern war die Aufregung
kaum anzumerken. Sie ge-
hört zu den Jüngsten des
Wettbewerbs und präsentier-
te unter anderem Stücke von

Der Rotenburger Noah Schaub hat in seiner Altersklasse die Kategorie Gitarre (Pop) beim Regionalentscheid von „Jugend
musiziert“ gewonnen. FOTO: SEN/AR

Tag & Nacht:
06621 1 55 35

Unsere Kinder möchten
wir später nicht belasten.

Besser rech�eitig
das Notwendige regeln.

Untere Frauenstraße 30 36251 Bad Hersfeld˳

Ihr Steinmetzmeisterbetrieb für Grabgestaltung
und Natursteinarbeiten

Grabmale ·

Urnengrabanlagen ·

Einfassungen ·

Arbeitsplatten ·

Waschtischplatten ·

Fensterbänke ·

Natursteintreppen ·

www.Naturstein-Schaffert.de Alsfelder Straße 18 Tel.: 0 66 21 / 7 31 60

info@Naturstein-Schaffert.de 36251 Bad Hersfeld-Asbach Fax: 0 66 21 / 7 85 14

Tag der offenen Tür

am 1. Mai 2014

Hilfreiche Ratschläge in den schwersten Zeiten 18. Februar 2023Helfer in
schweren
Stunden Grabstein gestalten

Was bei der Inschrift zu beachten ist

setzte Grabsteininschriften
sind meist aus Bronze oder
einem anderen wetterfes-
ten und lange haltbarem
Metall. Auch in diesem Ver-
fahren können Sie unter-
schiedliche Farben und
Schriftarten für den Grab-
stein wählen. Wie auch bei
der Gravur muss jeder Buch-
stabe einzeln bezahlt wer-
den. trauer.de/red

Sie – in Absprache mit dem
Steinmetz – frei wählen.

Inschrift aufsetzen

Die aufgesetzte Grabstein-
inschrift ist meist etwas teu-
rer als die gravierte, wobei
die Preisunterschiede aller-
dings nicht besonders aus-
schlaggebend für die Ange-
hörigen ausfallen. Aufge-

ren auf dem Grabstein ver-
ewigen. Nachdem der Stein-
metz die Grabsteininschrift
eingraviert hat, lackiert er
die Buchstaben mindestens
mit einem Klarlack, um sie
lange haltbar zu machen.
Meist entscheiden sich An-
gehörige allerdings dafür,
die Gravur farbig – oft gol-
den – nachziehen zu lassen.
Auch die Schriftart können

Grabsteine sind immer mit
einer Beschriftung verse-
hen, sie sollen schließlich als
Gedenktafel an den Ver-
storbenen erinnern, dies ist
kaum möglich, wenn nicht
zumindest ein paar Daten
festgehalten werden.
Grundsätzlich entscheiden
Sie als Angehörige, welche
Grabsteininschrift Sie sich
wünschen. Die Vorschriften
hierfür sind zwar von Fried-
hof zu Friedhof verschie-
den, meist lässt Ihnen die
Friedhofsverwaltung hier
aber viel Freiraum.

Inhalt der Inschrift

Grabsteine werden meist
mit Name, Geburts- und
Sterbedatum des Verstorbe-
nen beschriftet. Oft werden
auch Geburts- und Sterbe-
ort, sowie ein paar persönli-
che Worte oder ein Trauer-
spruch festgehalten. Bei
Verheirateten, die den
Nachnamen ihres Partners
angenommen haben, findet
sich hier oft auch noch der
erste Nachname. Zur Be-
schriftung gibt es zwei ver-
schiedene Verfahren. Die
Grabsteininschrift kann ent-
weder graviert oder aufge-
setzt werden.

Inschrift gravieren

Wenn die Grabsteinin-
schrift graviert wird, mei-
ßelt der Steinmetz jeden
einzelnen Buchstaben und
jede Zahl in den Stein. Mit
diesem Verfahren kann er
auch Ornamente oder Figu-

So individuell wie der Verstorbene sollte auch die Grabinschrift sein. Zudem kann der
Grabstein noch mit Figuren verschönert werden. FOTO: PANTHERMEDIA / SVEN WEBER
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Rhöner Biosphärenpreis
wird ausgeschrieben

Vorschläge können eingereicht werden

und Bürger sind deshalb ab
sofort aufgerufen, Personen
ab 14 Jahren oder Gruppen
vorzuschlagen, die ihrer Mei-
nung nach den Biosphären-
preis verdient hätten. Hierzu
wird auf der Homepage ein
Formular ausgefüllt, in dem
man ganz persönlich begrün-
den kann, was das Engage-
ment der Nominierten zu et-
was Besonderemmacht.
Eine 24-köpfige Jury mit

Personen aus Bayern, Hessen
und Thüringen, die den Ver-
waltungsstellen des Biosphä-
renreservats ehrenamtlich
beratend zur Seite stehen,
werden über die Vergabe des
Preises entscheiden. Die
Preisverleihung findet im De-
zember 2023 statt.
Neben drei Jurypreisen und

dem optionalen Jugendpreis
wird unter den gewählten
„Top 10“ der Jury zusätzlich
ein Publikumspreis ausge-
lobt. Hierfür können die Rhö-
nerinnen und Rhöner dann
im Spätsommer und Herbst
auf derWebseite und auf den
Social-Media-Kanälen des Bio-
sphärenreservats ihre Stim-
me für ihre Favoriten abge-
ben.
Vorschläge können bis

zum 31. März eingereicht
werden. red/mag

Infos und Teilnahmebedingun-
gen sowie das Formular gibt es
unter biosphaerenreservat-rho-
en.de/biosphaerenpreis

Hilders – Der Rhöner Biosphä-
renpreis wird dieses Jahr zum
ersten Mal vergeben. Rhöne-
rinnen und Rhöner können
online Vorschläge zu Perso-
nen einreichen, an die der
Preis verliehen werden soll.
Der Preis wird für besonderes
Engagement von den Verwal-
tungen des UNESCO-Biosphä-
renreservats an Einzelperso-
nen oder an Gruppen verge-
ben.
„Mit dem symbolischen An-

erkennungspreis möchten
wir den ganz persönlichen
Einsatz der Personen, die hin-
ter den vielen kleinen und
großen Projekten, Initiativen
und Ideen im Biosphärenre-
servat stehen, würdigen so-
wie öffentlich auf dieses En-
gagement aufmerksam ma-
chen und einfach Danke sa-
gen“, erklären die Verwal-
tungsstellenleiter Ulrike
Schade (Thüringen), Dr. Doris
Pokorny (Bayern) und Torsten
Raab (Hessen). Mensch und
Natur in ein nachhaltigesMit-
einander bringen, um eine le-
benswerte Zukunft für alle zu
sichern – darum geht es in
den mehr als 700 UNESCO-
Biosphärenreservaten welt-
weit, auch in der Rhön.
Der Rhöner Biosphären-

preis soll ein möglichst brei-
ter Beteiligungsprozess wer-
den – die Rhöner Bevölke-
rung entscheidet selbst, wer
nominiert wird. Bürgerinnen

Ausblick auf das hessische Kegelspiel, das Teil des Biosphä-
renreservates Rhön ist. ARCHIVFOTO:KLAUS-DIETER MALKOMES/NH

Kommunikation auf
dem Prüfstand

Öffentliche Erlebnisführungen
im „wortreich“

.30. Juni: Erlebnisführung
„Kommunikation“
.28. Juli: Führung durch den
Schilde-Park (Dauer: 30Minu-
ten)
.25. August: Begleiteter wort-
reich-Rundgang
.29. September: Erlebnisfüh-
rung „Kommunikation“
.27. Oktober: Erlebnisfüh-
rung „Luther“
.24. November: Führung
„Respekt undWertschätzung
in der Kommunikation“
.29. Dezember: Erlebnisfüh-
rung „Kommunikation“
Da die Teilnehmerzahl be-

grenzt ist, wird um Anmel-
dung gebeten: Tel. 0 66 21/
79 48 90 oder info@wort-
reich-badhersfeld.de. Das
wortreich behält sich vor,
Termine bei geringer Teil-
nehmerzahl abzusagen.

red/czi

wortreich-badhersfeld.de/
besucherinfos

Bad Hersfeld – In der Wissens-
und Erlebniswelt „wortreich“
geht es darum, denDialog an-
zuregen, spannende Fakten
rund um das Thema Kommu-
nikation spielerisch zugäng-
lich zu machen und die eige-
ne Kommunikation auf den
Prüfstand zu stellen. An je-
dem letzten Freitag imMonat
bietet das „wortreich“ öffent-
liche Erlebnisführungen zu
verschiedenen Themen-
schwerpunkten an. Die inter-
aktiven Führungen beginnen
jeweils um 14 Uhr und dau-
ern rund anderthalb Stun-
den. Außer dem Eintritts-
preis entstehen keine weite-
ren Kosten. Die Termine 2023
in der Übersicht:
.24. Februar: Begleiteterwort-
reich-Rundgang
.31. März: Erlebnisführung
„Kommunikation“
.26. Mai: Erlebnisführung
„Luther“



Hochdruckreiniger-Set 180 bar
HCE2500 SE

• Quick Connect System
zum schnellen Tauschen
der Aufsätze

• 5m Hochdruckschlauch
für einen weiten Arbeitsradius

• Praktische Selbstan-
saugfunktion zum
Betrieb ohne festen
Wasseranschluss

• Langlebige Aluminium-
pumpe

www.tuv.com
ID 1419063275

KRAFT-PAKET!
• Druck max. 180 bar
• Hohe Literleistung max. 480 l/h
• Starker Motor 2.400 Watt

Special Edition
Inkl. 90°-Turbodüse
Alles dabei:
✔ 90°-Turbodüse
✔ Flächenreiniger
✔ Reinigungsbürste
✔ Hochdruckdüse
✔ Variable Düse
✔ Reinigungslanze

mit Verlängerung
✔ Reinigungs-

mittel-Behälter
✔ Adapter für

Wasserzulauf

ße
ücke bis
5mm

Profi-Abbruchhammer AB1900 SE
• Ideal für schwere Abbrucharbeiten und Durch-

brüche–selbst bei dicken Mauern • Schneller und einfacher
Werkzeugwechsel MIT HEXAGONWerkzeugaufnahme
• Drehbarer Zusatzhandgriff mit Soft-Grip Beschichtung
• Ermüdungsfreies Arbeiten durch
Schalterarretierung
im Dauerbetrieb

• Kompakte und
schlanke Bauweise

Inkl. Kunststoff-
box mit Rollen,
Spitz- und
Flachmeißel

15Liter Tank-
inhalt für
bis zu 9,5h
Betriebszeit bei
voller Leistung

Kraftvolle 2800
Watt max.

Für groß
Werkstü
340x65

Zug-/Kapp- und Gehrungssäge
mit Laser, HM2000 SE

• Leistungsstarke 2000Watt
• Strapazierfähiges Alu-
Druckguss-Gestell

• Schnittbreite 340mm
• Maße ca. 735x593x505mm
• Neigungseinstellung
0° bis 45°

• Gehrungs-
einstellung
-45° bis 45°

Ausgabe 04/2020

DAS KRAFTPAKET
✔ Extra hohe Schlag-

kraft 60Joule
✔ Starke 1.900 Watt

Leistung
✔Hohes Eigengewicht

ca.16,5kg

129,–*
UVP 193,90

33%
billiger

Auch
online

169,–*
UVP 299,–

43%
billiger

Auch
online

449,–*
UVP 849,–

47%
billiger

Auch
online

SPECIAL EDITION
Inkl. 2 Sägeblätter
24 Z und 48 Z +
2Werkstück-
niederhalter

Inklusive:
✔ Inkl. 2 Alu-Tischver-

breiterungen
✔ Präzisionslaser zur

präzisen Anzeige
der Schnittkante

✔ 216mm HW-Sägeblatt

99,–*
UVP 199,–

50%
billiger

Auch
online

Stromerzeuger SG3200x
• 5,8PS 4-Takt-Benzinmotor

mit 212ccm3 und Seilzugstarter • Stabiler und
robuster Stahlrahmen mit Fahrvorrichtung
• Überlastungsschutz, Spannungsmesser

und Ölstandswarnung • Gewicht
ca. 44,7kg • AVR-Regelung für

konstante LeistungNEU

Ketten-
schärfgerät
• 85Watt
• 104mm
Schleifscheibe

• Leerlaufdrehzahl
5000/min

Bohrerschärfgerät
• 95Watt • 75mm Schleifscheibe
• Leerlaufdrehzahl 1500/min

AB1900

Hochwertiger
Trolley-Koffer

Fahrvorrichtung
mit ausklapp-
barem Handgriff

2 x 230V
Steckdose

24,99*

Auch
online

24,99*

Auch
online

Für Stahl-
bohrer
von
3–12mm

LED-Leuchtmittel 6er- oder 8er-Set
• Lichtfarbe Warmweiß
• LED-Lebensdauer ca. 20.000h

JDR E14
300 Lumen,
3,5 Watt

Kerze E14
470 Lumen,
4,9 Watt

Birne E27
470 Lumen,
4,9 Watt

GU5.3
300 Lumen,
3,2 Watt

GU10
300 Lumen,
3,5 Watt

6ER

6ER

6ER

8ER8ER

8,99*
je Set

Auch
online

5+1/5+1/
7+17+1
gratisgratis

Ziegenleder-
handschuhe

• Obermaterial aus 100%
Ziegenleder mit Innenfleece
von 3M Thinsulate™ • Enganliegend
mit elastischer Stulpe am Handrücken
• Größen 7–11
je Paar

Benzin-
Rasenmäher

MS226-53 SE Special Edition
• Für große Rasenflächen
bis 1800m²

• Pulverbeschichtetes
Stahlblechgehäuse

• Langlebiger 4-Takt-OHV-Motor
(4,4kW / 6PS, 224cm³)

• Professionelles Markengetriebe
für hohes Drehmoment und
starke Leistung

• Doppelt klappbarer Handgriff
zur platzsparenden Lagerung

XXL Sch
nittbreit

e ca. 53cm

Top-Ausstattung
Radantrieb mit abschalt-
barem Hinterradantrieb
7-fache, zentrale
Schnitthöhenverstellung
(25–75mm)
Highwheeler mit großen,
kugelgelagerten
Antriebsrädern
Seitenauswurf
Extra großer 65 Liter
Fangsack

Mit wär-
mendem
Fleece-
futter

Super starke Leistung
für beste Ergebnisse

6 PS / 4,4 kW

299,–*
UVP 399,–

25% billiger

Auch
online

5,99*

Mähen
Fangen

Mulchen

Radantrieb

Reinigungs-
funktion

Seitenauswurf

6 in 1

Original ProCut
Qualitäts-
Schwert und
Kette mit 20"/
ca. 51cm
Schwertlänge

Große Schwertlänge: ca. 51cm

G

Benzin-Kettensäge
CSP5300 SE • Durchzugsstarker

2-Takt-Motor 2,0kW/2,7PS • Automatische
Kettenschmierung • Kettenbremse/
Handschutz stoppt die Kette innerhalb
kürzester Zeit bei Rückschlag
• Inkl. Easy Start und Primer
• Gewicht ca. 6,4kg

Starke
2,0kW/2,7PS

Inkl. Schutzbrille,
Gehörschutz und
Schwertschutz

NEU
99,–*
UVP 249,–

60%
billigerAuch

online

Verzinkt und
rostfrei

8,99*

Verzinkt
12mx0,5m
(1m2=1,50)

Grün
10mx0,5m
(1m2=1,80)

14,99*

Verzinkt
12mx1m
(1m²=1,25)

Grün 10mx1m
(1m²=1,50)

Drahtgeflecht in 6-Eck-Form
• Jeweils erhältlich in Verzinkt oder Grün beschichtet

3 Jahre Garantie

Grün pulver-
beschichtet

Mehr fürs Geld.Mehr fürs Geld.JETZT ZUGREIFEN! SOLANGEVORRAT REICHT!
Weichspüler
Floral Passion, Fresh Morning
oder Perfume pleasure
2,5-l-Flasche

für 100Waschladungen
(pro Waschgang –,03)
je Flasche

2,99*
UVP 3,99
25% billiger

100 WL

Griechischer Honig
Pinien- oder Blütenhonig
1-kg-Glas

(1 kg = 7,99) je Glas

Fisch-Spezialität
geräucherte Muscheln in Öl, Thunfisch in Öl
120-g-Dose (1 kg = 20,75), geräucherte Sprotten
in Olivenöl oder Sardinen in Öl 240-g-Dose

(1 kg = 10,38)
je Dose

Ec
un

SalamiClassic
1-kg-Packung
(1 kg = 10,99)
je Packung

cht
ngarischeische

10,99*
UVP 13,99
21% billiger

3,33*
UVP 4,49
25% billiger

Original polnische
Krakauer
350-g-Packung
(1 kg = 9,51)

350 g

7,99*

34%
billiger

Zum Vergleich:

UVP 450-g-Gl
as = 5,49

1 kg

XXL 1 kg
Polnische
Spezialitäten

Polen – Kabanos oder Rohpolnische
250-g-Packung (1 kg = 11,96)
je Packung

2,99*
UVP 3,79

21%
billiger

12,99*
UVP 15,49
16% billiger

Anno 1790
Kräuterlikör DIE unga-
rische Likörspezialität von
Zwack – Classic 40% vol oder
Zwetschke 34,5% vol,
0,7-l-Flasche (1 l = 18,56)
je Flasche

2,49*
UVP 2,69
billiger

Schokoriegel White, Salted
Caramel 460-g-Packung (1 kg = 6,07) oder
Classic 500-g-Packung (1 kg = 5,58),

12 Stück
je 12er Pack

Eukalyptus-Menthol-
Bonbons XXL
erfrischende
Bonbons
1-kg-Beutel
(1 kg = 3,33)

3,33*
UVP 3,99
16% billiger

1 kg

2,79*
46% billiger

Zum Vergleich:

UVP 5er-Pack
= 2,19

10+2
Stück

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !!

8
/2
3 www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

3,293,29**

Premium Heidelbeeren
klimaneutral, Peru/Chile Kl. I,
450-g-Becher

(1 kg = 8,87)
je Becher

3,993,99**

,

Zitronen
Spanien Kl. I,
Sorte: Primofiori,

große, ausgewählte,
saftige Früchte, 2-kg-
Netz (1 kg = 1,65)
je Netz

FRESH
Kiwi Italien
Sorte: Hayward, große Früchte,

1-kg-Schale (1 kg = 1,69)
je Schale

450 g!!

XXL • 2 kg!!

Eimer wieder-
verschließbar!!

Mehr Infos: www.beclimate.com
ERFASSEN REDUZIEREN AUSGLEICHEN

1,691,69**

XXL • 1 kg!!

ab Montag, 20. Februar

Hier APP
gratis
downloaden

NEUGIERIG? JETZT SCHON ALLE ANGEBOTE
DER NÄCHSTEN WOCHE IN UNSERER APP!

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg



ANZEIGEN

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Nach kurzer, schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager, Onkel und Paten

Ernst Dick
* 20. 8. 1942 † 9. 2. 2023

In Liebe und Dankbarkeit

Stephan und Petra
Michael
Holger und Beate
Raymond
Jens und Elke
Claudia und Andreas
Christine, Katharina, Alexander,
Ann-Cathrin und Martin, Anna-Lena, Leonie
Jana und Jannes

Rotenburg an der Fulda, Falkenstraße 6, den 18. Februar 2023
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 22. Februar 2023
um 14 Uhr auf dem Dickenrücker Friedhof statt.
Im Anschluss gehen wir in aller Stille auseinander.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem guten Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa, Bruder,
Schwager, Onkel und Cousin

Friedrich Batzel
* 22. 3. 1950 † 4. 2. 2023

In stiller Trauer
Deine Dorothea

Deine Kinder mit Familien
sowie alle Angehörigen

Wildeck-Obersuhl, im Februar 2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 1. März 2023, um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Obersuhl statt.
Für die bereits erwiesenen und uns noch zugedachten
Beweise der Anteilnahme und des Mitgefühls danken

wir von ganzem Herzen.
Ein besonderer Dank gilt dem Palliativteam

aus Bad Hersfeld.

Und immer sind irgendwo
Spuren deines Lebens;
Gedanken, Bilder,

Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer

an dich erinnern
und dich dadurch nie
vergessen lassen.

Nach einem langen und erfüllten Leben verstarb am 9. Februar 2023

Georg Wilhelm Schilling
im 93. Lebensjahr.

In stiller Trauer

Rosi und Jochen Mittelstädt

Wir haben in aller Stille von „Willi“ Abschied genommen.

Was bleibt sind schöne Erinnerungen.

imNamen aller Angehörigen
Doris Hoffmann

Ausbach, im Februar 2023

Roland Hoffmann

BBeessoonnddeerreerr DDaannkk ggiilltt aalllleenn VVeerrwwaannddtteenn,, FFrreeuunnddeenn,, KKoolllleeggeenn uunndd
BBeekkaannnntteenn,, ddiiee uunnss uunntteerrssttüüttzztteenn uunndd wweeiitteerrhhiinn sseehhrr nnaahh aann uunnsseerreerr SSeeiittee
sstteehheenn,, ddeemmBBeessttaattttuunnggsshhaauuss RReeiinnmmüülllleerr,, iinnssbbeessoonnddeerree HHeerrrrnn RRaallff WWeebbeerr,,
ddeerr ddiiee TTrraauueerrffeeiieerr ggeennaauu nnaacchh uunnsseerreenn VVoorrsstteelllluunnggeenn aauussggeerriicchhtteett hhaatt,,

FFrraauu TTaannjjaa HHeeuussnneerr ffüürr ddeenn ggeesscchhmmaacckkvvoolllleenn BBlluummeennsscchhmmuucckk
uunndd ddeenn „„KKaaffffeeee-- FFeeeenn““ ffüürr ddeenn rreeiibbuunnggsslloosseenn AAbbllaauuff ddeess TTrraauueerrkkaaffffeeeess..

uunndd ssiinndd üübbeerrwwäällttiiggtt vvoonn ddeerr ggrrooßßeenn AAnntteeiillnnaahhmmee,,
ddeenn vviieelleenn ttrröösstteennddeennWWoorrtteenn,, ddeenn ggeetteeiilltteenn EErriinnnneerruunnggeenn,,
ddeenn ssttiilllleenn UUmmaarrmmuunnggeenn uunndd ddeerr hheerrzzlliicchheennWWeerrttsscchhäättzzuunngg,,

ddiiee uunnss ffüürr mmeeiinneenn lliieebbeennMMaannnn,, uunnsseerreemm VVaatteerr,,
SScchhwwiieeggeerrvvaatteerr uunndd OOppaa

* 01. Februar 1949 † 14. Januar 2023

WWiirr ssaaggeennDanke

WWiirr ffüühhlleenn uunnss aalllleenn sseehhrr vveerrbbuunnddeenn..

eennttggeeggeennggeebbrraacchhtt wwuurrddeenn..

Die Karateabteilung des Turnverein Hersfeld 1848 e.V. ist in
tiefer Trauer um sein Vereinsmitglied

Mario Gronau
Wir verlieren mit ihm unseren Sensei, Abteilungsleiter,

Mentor und guten Freund.
Mario war den Großteil seines Lebens dem Karate als Sport

und Lebenseinstellung verbunden.
Mit seiner fröhlichen, aufgeschlossenen und gewinnenden Art

war er eine große Bereicherung für den Verein und eine
Inspiration für alle, die ihn kannten.

Über Jahrzehnte führte er unermüdlich die Abteilung
und gab sein Wissen über den Karate Do weiter.

Wir werden ihn stets
in ehrender Erinnerung behalten.

Bad Hersfeld, im Februar 2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 3. März 2023 um 14:00 Uhr von der Oberen
Kapelle am Hauptfriedhof (Alter Kirchweg) aus statt.
Anschließend gehen wir in aller Stille auseinander.

Mario Gronau
* 1961 † 2022

Nachruf

Wir haben Abschied genommen von

Gerhard Blasinger
Er war unser Schulleiter und Kollege.

Er war unser Freund.
Wir werden ihn bei unseren jährlichen Treffen vermissen.

Brigitte und Friedhelm
Brigitte
Gabi
Gisela
Harald
Marianne und Wolf-Dieter
Ute und Horst

Im Februar 2023

...für die tröstenden Worte, die lieben Umarmungen,
den Händedruck, wenn die Worte fehlen und die

Briefe voller Mitgefühl.

Brunhilde Schlurmann
† 13. Januar 2023

Rolf Schlurmann
Frank Schlurmann
CarmenMeyer

Hatterode, im Februar 2023

Danke...

Der Tod ist wie ein Horizont,
dieser ist nichts anderes

als die Grenze
unserer Wahrnehmung.

Auch wenige
Worte können viel
Trost spenden.
Mit einer Familienanzeige

in Ihrer Tageszeitung
geben Sie den Verlust eines
lieben Menschen bekannt.

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,

der ist nicht tot, nur fern;

tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant

Ein Leben, das viele Jahre zählt,
geht nicht verloren.

(Roland Leonhardt)



STELLENANGEBOTE

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Zerspanungsmechaniker Frästechnik (m/w/d)
Kein Schichtbetrieb
Anforderungen:

· Technisches Verständnis und sicheres Zeichnungslesen
· Eigenständige Programmierung
und Einrichtung der Maschinen

· Maschinensteuerung: Siemens und Heidenhain
Schriftliche Bewerbungen per E-Mail an info@vock-gmbh.de

oder per Post an:

Im Gewerbegebiet 4, 36289 Friedewald/Hessen
Maschinen- und Stahlbau GmbH

www.rudolph-log.com/jobs

A l l e s e r r e i c h b a r.

Kommen Sie zur Rudolph Logistik Gruppe
und machen Sie im Team „Alles erreichbar“.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.

Rudolph Logistik Gruppe SE & Co. KG
Dennis Hartmann
Rudolphstraße 1 • 34281 Gudensberg
Tel. 0561 49 91-529

Für unseren Standort in Bebra suchen wir

TEAMLEITER (M/W/D)

SCHICHTLEITER (M/W/D)

HOCHREGAL-
STAPLERFAHRER (M/W/D)

KFM. MITARBEITER (M/W/D)

GIEBEL-BAU

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt,
gerne auch Quereinsteiger:

Bauvorarbeiter /Polier (m/w/d)

Maurer/Betonbauer (m/w/d)

Baugeräteführer (m/w/d)

Straßen- und
Rohrleitungsbauer (m/w/d)

Bauwerker (m/w/d)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Giebel Bau AG
Personalabteilung
Im Leibolzgraben 12 · 36132 Eiterfeld
Telefon: (06672) 899-10
bewerbung@giebel-bau.de
www.giebel-bau.de

ZurRealisierung unserer hohenUnternehmensziele
suchenwir für unser Logistikzentrum in

99837Werra-Suhl-Taleinen

KaufmännischenMitarbeiter
Disposition/Vertrieb Innendienst (w/m/d)

Interessiert? Infos unter
www.leergutleiter.de

Klinikum Bad Hersfeld | Klinik am Hainberg | Orthopädie Bad Hersfeld | Herz-Kreislauf-Zentrum Rotenburg | MVZ

Die Ausführliche Stellenanzeige finden Sie unter

www.klinikum-karriere.de oder oder über den QR-Code.

Für weitere Informationen steht Ihnen
Petra Battenberg unter der Telefonnummer
0066662211 117733--77118855 gerne zur Verfügung.

Servicemitarbeiter (m ⁄ w ⁄ d)

Werden Sie Teil unseres motivierten Teams, dass stets um das Wohl
und die Zufriedenheit der Gäste bemüht ist. Mit viel Engagement
sorgen sie für eine angenehme Atmosphäre, in der sich unsere
Patienten und Gäste willkommen fühlen.

Wir suchen in Voll- oder Teilzeit einen

www.klinik-am-hainberg.de

Arbeitsvertrag – Lohn–Kündigung

DanielaMorbach
Fachanwältin Arbeitsrecht

Zertifizierte Beraterin für
Kündigungsschutzrecht (VDAA e. V.)

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Zuverlässige Reinigungskraft ca. 2x
im Monat für Einfamilienhaus in Bad
Hersfeld gesucht.☎ 0179 7968794

Suche Putzhilfe: 1 mal pro Woche für
3-4 Stunden in Hauneck. Habe 2 Katzen
u. einen Hund. ☎ 06621-8013826 o.
01523-2734586

Bekanntschaften

Anna-Maria, 61 J., bin die Herzlichkeit
in Person, obwohl mich das Schicksal
nicht immer verwöhnt hat. Ich möchte
wieder gebraucht werden und mit mei-
nem liebev., fürsorgl. Wesen immer für
Dich da sein. Du darfst älter, dick oder
dünn sein, die Hauptsache ist, dass wir
uns mögen u. Du heute noch üb. PV an-
rufst. Tel. 0176-43646934

Hildegard, 75 J., herzensgute Witwe,
mit allen fraul. Vorzügen, gutauss., viel-
leicht etwas zu vollbusig. Ich mag ko-
chen u. backen, habe ein kleines Auto u.
fahre gerne, auch längere Strecken.
Wenn Sie ein lieber Mann bis ca. 85 J.
sind, rufen Sie üb. PV an u. lassen Sie
uns dann alles Weitere persönl. bespre-
chen. Tel. 0162-7939564

Kunigunde, 79 J., einsame Witwe, ge-
sund u. fit, mag Busreisen, kochen, ba-
cken, spazieren. Rufen Sie üb. PV an, ich
fahre auch gerne Auto u. stelle mich bei
Ihnen vor. Tel. 0176-34498341

Baumarkt

Preiswerte
Bagger-, Fuhr- und Abrissarbeiten

Garten- und Landschaftsbau
Pflasterarbeiten

Vermietung von Baumaschinen
Baustoffhandel

Tel. 06623/44013 od. 0171/6531284

Auto-Ankäufe
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Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

KOSTENLOSER ABHOLSERVICE
06622 919991

Autoverwertung Reif Bebra

ALTAUTO

LIEBE LESER! KAUFE PKWS! Auch ohne
TÜV und Unfallschaden. Bitte alles anbieten.

Telefon 0152-54658507

Suche alle Gebrauchtwagen
Export/Import

Tel. 06622/917387 o. 0173/5913502

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab sofort einen:

Betriebselektriker (m/w/d)
in Vollzeit

Bewerben Sie sich jetzt!

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie auf unserem Karriereportal:

Gemeinsam
Zukunft

entwickeln!Himmel u. Papesch Bauunternehmung GmbH u. Co. KG
Julia Grass
Max-Planck-Straße 4
Telefon: 06622 507-282

| 36179 Bebra
| bewerbung@hup-bau.de

www.hup-bau.de/karriere

Himmel u. Papesch - eine Bauunternehmung mit langer Firmengeschichte
und großem Erfahrungsreichtum im Spezialtiefbau, Brücken- und
Ingenieurbau sowie in der Beton- und Mauerwerkssanierung.

#EINTEAMDEINTEAM

Stellenausschreibung
Bei der familiengerechten Stadt Bebra sind zum nächstmög-
lichen Termin zwei Stellen

als Gärtner/in (m/w/d)
beim städtischen Bauhof neu zu besetzen. Es handelt sich um
zwei unbefristete Vollzeitstellen in der Entgeltgruppe 5 des
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Einstellungsvoraussetzungen sind:
• abgeschlossene Ausbildung als Gärtner/in
• Zertifikat Baum I und II
bzw. die Bereitschaft die Zertifikatslehrgänge abzuschließen

• Führerschein Klasse CE ist Einstellungsvoraussetzung*
*Sollte der/die Bewerber/in keinen Führerschein der Klasse CE vorweisen
können, so hat er/sie die Möglichkeit, den Führerschein binnen 6 Monaten
auf eigene Kosten zu erwerben. Wird diese Nebenabrede nicht erfüllt, endet
das Arbeitsverhältnis.

Nähere Informationen zu dieser Stellenausschreibung finden
Sie auf unserer Internetseite www.bebra-stadt.de
(Rubrik: Stadt und Bürger; Stadtverwaltung; Stellenangebote).
Bewerbungsschluss ist der 10. März 2023.

Betreutes Wohnen in
Hauneck-Unterhaun
Freie Wohneinheiten

zu vermieten.
2 Zi.-Kü./Bad, 62 qm
3 Zi.-Kü./Bad, 77 qm
gute Lage, barrierefrei
Tel. 06621/801-3852

Philippsthal, Wiesenstr. im DG
2 ZKB, ca. 60 m2, KM 420,- €
Tel. 06625 1820 o. immo-mit-bild.de

Möblierte Zimmer/Appartements
für Schauspieler*innen und Mitar-
beiter*innen der Bad Hersfelder Fest-
spiele in Bad Hersfeld (Stadtnähe) ge-
sucht. ZeitraumMai bis August 2023.
Tel. 06621-400710 od. E-Mail:
intendanz@bad-hersfelder-festspiele.de

Vermietung

Kundendienst

Hausgeräte Kundendienst
G
m
h
B

Im Gewerbegebiet 3
36284 Friedewald
Telefon: 06674-535

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ihr Entrümpler
in Bad Hersfeld
vom Boden bis zum Keller

besenrein
SEIT ÜBER 15 JAHREN

Ankauf von Militaria 1. und 2. Weltkrieg

MANFRED FRANZ
Tel. 0 66 21 / 1 35 32
oder 01 71 / 5 42 65 82

Priv. Sammlerin kauft Pelze, Abendbe-
kleidung, Leder, Handtaschen, Porzel-
lan, Nähmaschinen, Zinn u. Mode-
schmuck.☎ 0152-56008147

Tiermarkt

Kanarienvögel u. Erlenzeisigpärchen
abzugeben. Tel.: 0172-6777884

Verschiedenes

TESTAMENT– ERBRECHT–MEDIATION

GabiViehmann
Fachanwältin für

Erbrecht und Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
Reichsstraße 3 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Biete aller Art an Ausbesserung von
Maler- und Verputzerarbeiten an sowie
Fassade und Pflastersteinreinigung.
Festpreisgarantie.☎ 0176-77344710

Feldenkrais Hersfeld. ☎
0174-2824770

Gartenarbeiten aller Art, Unkraut,
Moos-, Flechten- und Pilzentfernung.
Tel.: 0152-31345302

Warten Sie bitte

nicht bis zur

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre

Anzeige bei uns

aufgeben, um so

individueller können

wir Sie bedienen.
Anzeigen in Ihrer

Tageszeitung sind eine
wirkungsvolle Werbemöglichkeit.

Kontakte



Anzeige

Unsere Mitarbeiter haben uns zu dem gemacht, was wir heute sind und was anspruchsvolle Kunden
ganz besonders schätzen. Eine stabile, innovative Firma, auf die Verlass ist. Modern, mit neuen
Ideen, mehrfach ausgezeichnet und „merk-würdig“! Uns geht die Arbeit nicht aus. Im Gegenteil!

Haben Sie Fragen zu diesen Stellen?
Hier mein Vorschlag: Anstelle einer meistens zu Selbstlob neigenden Beschreibung über di
nannten, faszinierenden Tätigkeiten, lade ich Sie zu einer unverbindlichen Betriebsbesi
(Büro, Ausstellungen, Lager, Werkstatt, Fuhrpark usw.) ein. Stellen Sie mich dabei mit zig Fr
die Probe und entscheiden danach, inwieweit mein Unternehmen eine echte Perspek
für Ihre Zukunft ist, sich ein Tapetenwechsel also lohnt. Das Ganze ist unverbindlich für S
und für mich eine Herausforderung! Diskretion sichere ich Ihnen natürlich zu. Sie allei
entscheiden in welcher Form Sie von meinen Angebot Gebrauch machen möchten oder sic
bewerben wollen: Schriftlich, per E-Mail oder mit direktem Anruf bei mir unter 0171 4832508
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Wiesenweg 5 • 36179 Bebra • Tel. 06622 929990 • E-Mail: peter@ullrich-bebra.de
www.ullrich-bebra.de • www.ullrich-bebra-mde.de • www.ullrich-bebra-dbg.de

Wir brauchen deshalb professionelle Verstärkung für unser 37 Kopf starkes Team und suchen Sie als

· Bürokauffrau (m/w/d)
für den Empfang in Vollzeit. Zu Ihren Aufgaben gehört die Telefonzentrale, die Terminverwaltung unserer
Kundendiensttechniker, der Post Ein- und Ausgang sowie weitere allgemeine Büroarbeiten.

· Anlagenmechaniker Sanitärtechnik (m/w/d)
für Teil- und Komplett Badsanierungen (Demontage, Roh- und Fertiginstallation) sowie die Montage
von Wasserfiltern und Kalkschutzanlagen.

Zum 1. August 2023 haben wir außerdem noch einen Ausbildungsplatz zum
· Systemplaner Versorgungs- und Ausrüstungstechnik (m/w/d)

zu besetzen. Wenn Sie gerne erlernen möchten, wie Sie technische Zeichnungen mit Hilfe von CAD-Programmen erstellen
können, sowie haustechnische Anlagen berechnet und geplant werden, dann könnte dieser Beruf was für Sie sein!
Sollten Sie Interesse haben, dann laden wir Sie gerne zu einem einwöchigen Praktikum bei uns in der Firma ein, damit Sie
einen kleinen Einblick der Aufgabengebiete eines Systemplaners bekommen.

Wenn Ihnen etwas am Vorwärtskommen – also einem Tapetenwechsel liegt, sind Sie bei uns GOLDRICHTIG!
Was wir uns wünschen sind: Exakte Leistungen, gute Umgangsformen, Kommunikationsfreude, Bereitschaft zur Weiterbildung und
Spaß an technischen und menschlichen Herausforderungen. Unsere Aufgabe ist es, Sie mit den neusten technischen Anwendungen fit
zu machen und Sie gewissenhaft in Ihre Aufgabenbereiche einzuführen. Unsere Kunden sind überwiegend private Eigenheimbesitzer
im Umkreis von 50 km um Bebra.
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Peter Ullrich, Geschäftsführer
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